
 

4. RASUM-Symposium

Veränderungen wagen – 
Bereitschaft und Willigkeit der 
Akteure zur Transformation

Michael Deneke Lecture

Freitag, 5. Oktober 2018, 15.30 bis 19.00 Uhr,
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt

Wie können Unternehmen Risiken und Chan-
cen besser abschätzen und wie lässt sich auf 
dieser Grundlage ein proaktives Nachhaltig-
keitsmanagement gestalten? Diese Fragen, 
die auch im Mittelpunkt des Master-Pro-
gramms der Hochschule Darmstadt (h_da) 
„Risk Assessment and Sustainability Manage-
ment“ (RASUM) stehen, zielen auf Verände-
rung bestehender Routinen und Strukturen. 
Dies kann nur gelingen, wenn die Akteure den 
Mut haben, Veränderungen zu wagen. Denn 
von ihrer Bereitschaft und Willigkeit, an den 
Prozessen aktiv mitzuwirken, hängt der Erfolg 
der jeweils angestrebten Transformation ab 
– auch und gerade, wenn es darum geht, Bei-
träge zu den Sustainable Development Goals 
(SDG´s) der Vereinten Nationen zu leisten. 

Das 4. RASUM-Symposium fragt nach den Vor-
aussetzungen und Rahmenbedingungen, die es 
dazu bedarf. Und es thematisiert die Ergebnis-
se aus den jüngsten Praxisprojekten, die Stu-
dierende in Kooperation mit Unternehmen aus 
Produktion und Handel erarbeitet haben.

Das Symposium (zugleich Michael Deneke 
Lecture) widmet sich unter dem Titel „Verän-
derungen wagen“ der Frage, wie sich Verände-
rungsprozesse in Wirtschaft und Gesellschaft 
befördern lassen. Ein Manager formulierte 
kürzlich: “When you try to alter the status quo, 
the status quo fights back“. Um die Hindernisse 
zu überwinden, braucht es Akteure, die den Mut

haben, Veränderungen in Angriff zu nehmen. 
Denn von ihrer Bereitschaft und Willigkeit, an den 
Prozessen aktiv mitzuwirken, hängt der Erfolg der 
jeweils angestrebten Transformation ab – auch 
und gerade, wenn es darum geht, vor Ort konkrete 
Beiträge zu den Sustainable Development Goals 
(SDG´s) der Vereinten Nationen zu leisten. 

Die dazu notwendigen Wissenselemente und 
Kompetenzen sind auch eingewoben in die RA-
SUM-Praxisprojekte. Das Symposium widmet 
sich den jüngsten Praxisprojekten – durchge-
führt mit dem global tätigen Automobilzulieferer 
Lear Corp. (Detroit/USA) und dem Handelsun-
ternehmen Tchibo (Hamburg). Die jeweiligen 
unternehmerischen Herausforderungen, die sich 
dabei stellenden Probleme und die erarbeiteten 
Lösungsansätze stellen die Praxispartner, Stu-
dierende und Lehrende vor. Abschließend geht 
es um die Frage, welche Rolle die Organisations-
kultur einer Hochschule spielt, wenn es darum 
geht, gemeinsam mit Praxispartnern Transfor-
mationsprozesse im Sinne einer „Systeminnova-
tion für Nachhaltige Entwicklung“ (s:ne) auf den 
Weg zu bringen.

Das Symposium beleuchtet den Stand von Pra-
xis und Wissenschaft in diesem wichtigen Hand-
lungsfeld. Es bietet aber zugleich Gelegenheit, 
Kontakte zu knüpfen und auszuloten, wo und 
wie RASUM-Studierende im Rahmen ihres 
Praxisprojektes mit Unternehmen kooperieren 
können.
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Weitere Informationen finden Sie unter: www.rasum.h-da.de und www.schader-stiftung.de/rasum4

Mit fachlicher Unterstützung von

http://rasum.h-da.de


Programm, 5. Oktober 2018
   Symposium: Transdisziplinäre Lehre und Transfer als Lernprozess

15:30 - 15:40 Uhr  Begrüßung
    Dr. Christof Eichert, Schader-Stiftung
    Prof. Dr. Martin Führ, Hochschule Darmstadt

15:40 - 16:00 Uhr  Michael Deneke Lecture 
  Veränderungen in und zwischen Unternehmen in Gang setzen – 
  Praktische Erfahrungen und Perspektiven 
   Dirk Uhlemann, The Natural Step, Planegg/Stockholm
    
16:00 - 16:15 Uhr Diskussion

   RASUM-Praxisprojekt 2: Proaktives Chemikalienmanagement 
   in der Lederverarbeitung

16:15 - 16:30 Uhr  Proaktives Chemikalienmanagement als unternehmerische 
  Herausforderungen in der Automobil-industrie
    Ralf Dües, Manager IMDS & REACH, Lear Corp.

16:30 - 17:00 Uhr  Beiträge des Praxisprojekts zur Bewältigung der Herausforderungen,  
   Gründung von „RASUM Solutions“ als Steinbeis-Transfergesellschaft
   RASUM-Studierende, Hochschule Darmstadt  
    
    Diskussion

17:00 - 17:30 Uhr Pause

   RASUM-Praxisprojekt 3: CSR Impact Measurement, 
   Empowerment in Lieferketten und Verpackungsoptimierung 

17:30 - 18:00 Uhr Unternehmerische Herausforderungen für ein nachhaltigkeitsorientieres  
   Handelsunternehmen
    Michael Kaufmann, Tchibo GmbH, Hamburg 

18:00 - 18:30 Uhr Beiträge aus dem Praxisprojekt zur Bewältigung der Herausforderungen
     RASUM-Studierende, Hochschule Darmstadt
    Diskussion

18:30 - 18:45 Uhr Organisationskultur einer Hochschule und ihr Beitrag zu einer 
   transformationsorientierten Transfer-Strategie
    Sina Wans, M.A. RASUM, Hochschule Darmstadt

18:45 - 19:00 Uhr Diskussion

19:00 Uhr  Get-together



Anmeldung

Anmeldung bitte bis spätestens 28. September 2018
Fax: 0 61 51 / 17 59 - 25, E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de

  Ich melde mich an zum 4. RASUM-Symposium „Veränderungen wagen – Bereitschaft 
 und Willigkeit der Akteure zur Transformation“ am 5. Oktober 2018

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die 
Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 28. September 2018 unter der Angabe Ihrer Anschrift per Fax: 
0 61 51 / 17 59 - 25  oder E-Mail an: kontakt@schader-stiftung.de. 

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung 
Lichtenbergschule bis Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 
15 Minuten. 

Anreise mit dem PKW
Bitte beachten Sie, dass das Schader-Forum über keinen eigenen 
Parkplatz verfügt. Im Straßenraum stehen nur begrenzt Parkplätze 
zur Verfügung. Eine Wegbeschreibung mit Anfahrtsskizze finden 
Sie unter: http://www.schader-stiftung.de/service/anfahrt

Hotel
In Darmstadt stehen Ihnen für Übernachtungen Angebote in 
verschiedenen Preiskategorien zur Verfügung. Unter http://www.
darmstadt-marketing.de/uebernachten finden Sie eine Übersicht 
sowie Möglichkeiten, Zimmer direkt zu buchen.

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Programmverantwortung
Prof. Dr. Martin Führ
Dr. Silke Kleihauer
Hochschule Darmstadt

Laura Pauli
Schader-Stiftung

Schader-Stiftung
Goethestr. 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/ 17 59 -0
E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de
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PLZ, Ort
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Ich bin leider verhindert.

Diese Veranstaltung wird fotografisch und filmisch dokumentiert. Die Fotos und das Videomaterial werden auf der Homepage der 
Schader-Stiftung, ggf. in der Presseberichterstattung und auf den Online-Präsenzen der Veranstaltergemeinschaft veröffentlicht. 
Ihre Kontaktdaten werden im Rahmen des Veranstaltungsmanagements gespeichert und ausschließlich durch die Partner der 
Veranstaltergemeinschaft genutzt. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.schader-stiftung.de/datenschutz. Eine 
Weitergabe Ihrer Daten an Dritte ist ausgeschlossen.


